
Kandidatur für die Landesliste Die Linke Thüringen zur Landtagswahl 2024

Name: Müller

Vorname: Anja

geboren am: 24.03.1973

Geburtsort: Bad Salzungen

Wohnort: Leimbach

Beruf/Tätigkeit: Mitglied des Thüringer Landtages        

Beruflicher Werdegang/Kurzbiografie:

 1979-1989 POS Leimbach
 09/1989 - 12/1989 Ausbildung zur Elektronikerin
 01/1990 - 02/1993 Ausbildung zur Restaurantfachfrau
 04 /1993 - 06/ 1996 Tätigkeit als Restaurantfachfrau
 12/ 1996 - 04 / 2000 Arbeit an einer Tankstelle
 04 / 2000 - 11 / 2006 Tätigkeit in einem Baumarkt
 bis 09 / 2009 Selbstständig im Bereich Grünanlagenpflege
 09 / 2009 -09/2013 Wahlkreismitarbeiterin
 09/ 2013 - 09 / 2014 Regionalmitarbeiterin
 ab 09/2014 Mitglied Landtag       

Politische Kurzbiografie:

 als 8 jährige wollte ich Staatsratsvorsitzende werden
 2004 wurde ich zumindest berufene Bürgerin im Gemeinderat Leimbach
 2009 -2024 Gemeinderätin in Leimbach ,Mitglied im Sozialausschuss und 

Umweltausschuss
 2009-2024 Kreisrätin im Wartburgkreis ,Mitglied im Schulausschuss und 

Jugendhilfeausschuss
 ehrenamtlich aktiv als Vorsitzende Förderverein FSV Leimbach, im 

Hundskopfverein,im Förderverein Grundschule An den Beeten Bad Salzungen, 
 von 2009 - 2021 Kreisvorsitzende DIE LINKE Wartburgkreis 



Beweggründe für die Kandidatur: 

Dieses Textfeld heißt : Beweggründe für die Kandidatur. Da könnte ich kurz antworten: 
„Aufpassen und aktiv Mithelfen das unsere Demokratie gewinnt ,die Faschisten am 
1.September keine Machtoptionen erhalten und wir gemeinsam als Linke gestärkt aus dieser
Wahl herausgehen.“ 

Ich bin fest davon überzeugt, dass unsere Ideen für die Stärkung der direkten 
Mitbestimmung der Einwohnerinnen und Einwohner in Thüringen , egal ob auf Landesebene 
oder Kommunaler Ebene , die Demokratie schützen werden. Das erlebten wir im 
Petitionsausschuss, deren Vorsitzende ich die vergangenen 5 Jahre sein durfte, immer 
wieder. Thüringen hat seit 2020 das bundesweit beste Petitionsgesetz und das haben wir 
als Linke gemacht. Doch mir reicht das noch lange nicht. Die Idee, die Funktion des 
Bürgerbeauftragten umzubauen in einen Bürgeranwalt (Ombudsperson) wartet fertig in der 
Schublade. Ebenfalls die Verwirklichung der gesetzlich verankerten Beteiligungssatzung in 
den Städten und Gemeinden. Dies sind nur zwei Beispiele von mehr direkter Demokratie . 
Denn Demokratie ist kein Sofa auf den man sich ausruhen darf. Sie muss für alle 
Generationen erlebbar sein ,dafür stehe ich und möchte gerne in diesem spannenden 
Thema auch weiterarbeiten. 

Für unsere Linke Fraktion bin ich Obfrau im Verfassungsausschuss und mit unseren 
außerparlamentarischen Partnern (21 Organisationen haben sich zu einem Bündnis 
zusammengeschlossen, nach einer Runde mit uns als Linker Arbeitskreis) kämpfen wir bis 
zuletzt für eine Modernisierung unserer Verfassung. Die Aufnahme der gleichwertigen 
Lebensverhältnisse in Stadt und Land, als Staatsziel in der Verfassung hat dazu geführt, 
dass unsere Fraktion die Kampagne #überallgleichgut auf den Weg gebracht hat. 
#Überallgleichgut ,in Bildung, Wohnen, Mobilität , Gesundheit und Versorgungsstruktur . 
Daraus sind viele Ideen aber auch Hausaufgaben entstanden, an denen ich gerne 
mitarbeiten möchte, diese gemeinsam mit den Menschen und für die Menschen 
umzusetzen. Sei es in einer Enquetekommission oder im Fachausschuss. Auch hier bin ich 
überzeugt, dass dies ein großartiger Beitrag ist um unsere Demokratie zu stärken.

Ich werbe um Euer Vertrauen. Und werde mit Leidenschaft einen engagierten Wahlkampf im 
Sinne unserer Linken Inhalte leisten.
Eure Anja Müller 


